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Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Monte ch

ſonſt zweimal täglich
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Klarheit
Die geſtern beendete erſte Beralhung des Zolltarifentwurfes

und deſſen Begründung haben in manchen Punkten eine wenn auch
nicht gerade erfreuliche Klarheit gebracht zunächſt die daß eine
ſachliche Begründung der erhöhten Sätze für land wirthſchaftliche
Produkte überhanpt nicht gegeben wird daß ein Nachweis ob
in welchem Umfange und in welchen Gegenden ein Nothſtand
in der Landwirthſchaft exiſtirt nicht einmal verſucht wird daß
man ſich ebenſowenig Mühe giebt klarzulegen in welcher
Weiſe die verſchiedenen Zollerhöhungen auf die einzelnen
Zweige und die verſchiedenen Betriebsgrößen in der Landwirth
ſchaft einwirken müſſen Der enorme Umſchwung welcher in
der Regierung ſeit dem Rücktritt des Reichskanzlers Fürſten
Hohenlohe ſtattgefunden hat doknmentirt ſich durch nichts
vraſtiſcher als dadurch daß früher da die Belriebsgrößen bis
zu 5 ha im Durchſchnitt als Intereſſenten der künſtlichen Er
böhnng der Getreidepreiſe ansgeſchieden wurden man jetzt nicht
nur dieſe als ſolche darſtellt ſondern erheiternderweiſe ſogar
die kleinen landwirthſchaftlichen Nebenbetriebe Parzellen
betriebe der Arbeiter Daß all dieſe ein direktes Jntereſſe
an höheren Gelreidepreiſen nicht haben ſie im Gegentheil viel
mehr zukaufen müſſen als ſie beſtenfalls verkaufen
wurde vom Bundesrathstiſch zwar zugegeben aber die
ſonderbare Behanptung aufgeſtellt daß deren Intereſſen dahin
gehen den Werth ihres Grund und Bodens erhöht zu ſehen
um vadurch kreditfähiger zu werden Das nackte Eingeſtändniß
das darin liegt daß die Erhöhung der Getreidepreiſe nur der
Werthſteigernng des Grundbeſitzes nicht dem landwirthſchaſt
lichen Beirieb zu gute komme trifft fretlich für die kleinen Be
triebe um deswillen nicht zu weil dieſelben ja Getreide nicht
verkaufen können Dieſe Wirkung kann eben nur für den
Großgruündbeſitz und den großbäuerlichen Beſitz eintreten

Das Unterlaſſen jedes Verſuches einen ſachlichen Bewels
ſür das Beſtehen eines Nothſtandes in der Landwirthſchaft der
Einwirkung der Zollerhöhungen auf einen ſolchen
anzutreten tſt der beſte Beleg dafür daß die Regierung
dieſen Beweis nicht zu führen gewillt iſt vielleicht wetl
ſie annimmt daß eine ſorgfältige unparteiiſche Enquete eher
den Beweis des Gegentheils erbringen könnte Die
Regierung hat eben keine Selbſtändigkeit mehr ſie iſt keine
Regierung über den Parteien ſondern eine ſolche in der Ge
fangenſchaft der Agrarier Offen wurde zugeſtanden daß ein
ungetrübtes Verhältniß der Reichsregierung zu den konſer
vativen Parteien der Regierung weit wichtiger erſcheint als
die Durchbringung der wichtigſten von ihr früher mit größtem
Nachdruck verlretenen Vorlagen wie der Kanalvorlage auf die
das Land damit vertröſtet wird daß ſie mit der Zeit auch
kommen werde Jn den weiteſten Kreiſen faßt man dieſes mit
der Zeit als ad calendas graecas auf

Klarheit iſt darüber geſchaffen worden daß irgendwelche
Sicherheit über den Abſchluß günſtiger Handelsverträge nicht
beſteht daß die Regierung nicht wie es in induſtriellen Kreiſen
als ſelbſtverſtändlich angenommen wurde über die Möglichkeit
des Abſchluſſes von Handelsverträgen auf Grund des
vorgelegten Tarifentwurfes vorher Fühlung mit anderen
Staaten genommen hat Die Behanptung des Ab
geordneten Golhein daß dieſe Frage im preußiſchen
Staatsminiſterinm nicht
kommen ſei daß keln einziger Miniſter etwas darüber
wiſſe iſt unwiderſprochen geblieben ſie hat durch den
Satz der Begründung daß die Ausſichten der künftigen Han
delsverträge ſich zur Zeit nicht beurtheilen laſſen, eine direkte
Beſtätigung erhalten und wenn noch irgend ein Zweifel hätte
beſtehen können ſo würde der neneſte Artikel des ruſſiſchen
Finanzboten ihn widerlegt haben Daß die Zölle des 9ler

ruſſiſchen Tarifes für unſere Ausfuhr bei der inzwiſchen ge
ſtiegenen Leiſtungsfähigkeit der ruſſiſchen Jnduſtrie größtentheils
prohibitiv wirken würde um ſo mehr wenn ſie ſür verfeinerte
Artikel wie in Ausſicht geſtellt noch erhöht werden iſt klar
Es iſt nur logiſch wenn von konſervativer Seite einem ſolchen
Tarif gegenüber nicht einmal die Gewährung der deutſchen
Meiſtbegünſtigung als angemeſſen bezeichnet wird Dann aber
bekommen wir wieder einen Zollkrieg und wenn derſelbe
zweifellos auch Rußland ſchwer ſchädigen würde ſo
iſt das doch ein ſchlechter Troſt für die Unterbindung
unſerer Ausfuhr dorthin Den Vortheil haben dann
eben andere Stagaten die ſich ſchon jetzt anſchicken
das Erbe Dentſchlauds auf dem ruſſiſchen Markt anzutreten
Daß aber ein zukünftiger Zollkrieg nicht in wenigen Mongten
beendet ſein würde wenn Deutſchland Mindeſtzölle geſetzlich
feſtlegt daß ſelbſt der ſpäter wieder eintretende Zollfrieden bei
Feſthaltung der letzteren nur wenig nutzen wird iſt für jeden
Kenner der Verhältniſſe nicht zweifelhaft

Klarheit haben die Verhandlungen auch darüber gebracht daß
die Regierung das Zuſtandekommen künftiger günſtiger Handels
verträge mit dieſer Geſetzesvorlage ſich ſelbſt aufs äußerſte er
ſchwert bat daß ſie wie ein Redner der Linken es ausdrüſckte
eine feſte Stellung aufgegeben habe mit der Begründnng weil
ſie ſie ſpäter wieder zu erobern hoffe Wie richtig dieſer Ver
gleich war wird durch nichts deutlicher gemacht als durch die
m folgenden Tage vom Bundesrathstiſch erfolgte Erklärnng
gewiß es ſet richtig man habe ſich zwiſchen zwei Stüble

geſetzt aber man werde ſpäter ſchon wieder auſſtehen Beinghe
ſo wie ſeiner Zeit bei Olmütz Der Stgrke weicht muthig
einen Schritt zurück Nur daß man heute ebenſowenig an
die Stärke der Regierung glanbt wie damals

Klarheit hat ſchließlich die Verhandlung darüber gegeben
aß die Berathung des Zolltarifes ſehr lange Zeit in Anſpruch

nehmen wird wenn es überhaupt gelingt ſie in dieſem Reichs
age zu Ende zu führen Klarheit darüber daß die Neuwahl

be den nächſten Reichstag unter der Parole Handels
Kräge oder Verthenerungszölle erfolgen wird Klarheit

einmal zur Erörterung ge

ſchließlich auch darüber daß die ſozialdemokratiſche Bewegung
durch nichts mehr gefördert werden konnte als durch dieſen
Zolltarifentwurf mit ſeiner Vertheuerung der Lebensbedürf
niſſe ſeiner Erſchwerung der Ausfuhr

Nur darüber iſt keine Klarheit gewonnen was die Regierung
will nicht einmal wie ſie ſich zu der geforderten weiteren Er

höhung der Agrarzölle ſtellt h
Deutſches Reich

Hof und Perſonalngachrichten
Der Kaiſer traf geſtern abend kurz nach 10 Uhr mit

Sonderzug wieder in Potsdam ein Unterwegs auf der
Fahrt von Slawentzitz wo der Monarch zur Jagd geweilt hatte
beſuchte er mittags 12 2 Uhr Breslhau wo er auf dem
Bahnhofe von dem Erbprinzen und der Erbprinzefſin von
Meiningen empfangen wurde Der Kaifer fuhr dann dort mit
dem Erbprinzen zunächſt nach dem Muſennsplatze um das
Kaiſer Friedrich Denkmal zu beſichtigen ſodann nach
der Kaferne des Leibküragſſier Regiments Großer Kurfürſt
Jm Hofe dieſer Kaſerne fand daranf in ſeiner Gegenwart die
feierliche Enthüllung des Denkmals des GroßenKurfürſt en ſtatt Der Kaiſer ſchritt die Front des im Hofe
aufgeſtellten Regiments ab und hielt eine kurze Anſprache Nach
dem aisdann auf kaiferlichen Befehl die Hülle des Denkmals ge
fallen war wurde die Nationalhymne geſpielt Der Regiments
commandeur Major von Vollard Bockelberg ſprach den Dank
des Regiments aus und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus
Ein Parademarſch beendete die Feier an die ſich ein Frühſtück
im Offizter Kaſino anſchloß Von dort aus fuhr der Kaiſer zum
Bahnhof und trat nach Verabſchiedung von dem Erbprinzen und
der Erbprinzefſſin von Sachfen Meiningen um 4 Uhr die Reiſe
nach Berlin an

Pring Heiwrich von Preußen befuchte am Mittwoch mit
Gefolge eine Skihütte außerhalb Cheriſtianias wo der Prinz
vom Profeſſor Fritjof Naunſen enpfangen wurde Die Rüiick
kehr nach Chriſtiania erfolgte in Schlitten Abends fanden an
Bord mehrerer Schiffe des deutſchen Geſchwaders Fefttafeln ſtatt
zu denen Mitglieder der dentſchen Kolonie und Vertreter der
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden geladen waren an dieſelben
ſchloß ſich ein Bierabend an Bord des Admiralſchtffes Geſtern
vormittag 33 Uhr verließ das deutſche Geſchwader Chriſtiania

Priuzeſfin Heinrich iſt geſtern vormittag wieder in Kiel
eingetroffen

Der Reichskanzler Graf Bülow gab geſtern
anläßlich der Anweſenheit des Marquis Jto ein Diner

abend

Politiſches
Der Bundesrath überwies geſtern die Vorſchläge zur

Abänderung einiger Beſtimmungen der Betriebsordnung für die
Haupteiſenbahnen Deutſchlands den Entwurf eines Geſetzes über
die Verlegung der deutſch däniſchen Grenze an der Norderau
und der Kjärmühlenau ſowie den Entwurf von Beſtimmungen
über die Beſchäftigung von Arbeitern und jugendlichen Arbeitern
in Rohrzuckerfabriken Zuckerraffinerien und Melaſſeentzucke
rungs Anſtalten den zuſtändigen Ansſchüſſen Dem Beſchluſſe
des Relchstags zu dem Entwurf eines Geſetzes zur Abänderung
der Strandungs ordnung wurde die Zuſtimmung ertheilt ebenſo
dem Ausſchußantrag zur Vorlage betreffend den Entwurf einer
Verordnung wegen Feſtſetzung der Gebühren der Rechtsanwälte
im Verfahren vor den Schiedsgerichten und dem Reichsverſiche
rungsamte Der Entwurf des Beſoldungs und Penfions GElats
der Reichsbankheamten mit Ausnahme der Mitglieder des 9eichs
bank Direktorimns für 1902 wurde genehmigt

Die Vertreter der verbündeten Regierungen haben be
kanntlich am Dienstag nachdem der Herr Reichskanzler die
Polen Jnterpelkation betreffend die Wreſchener Vor
gänge beantwortet hatte in corpors den Sitzungsſaal ver
laſſen An und für ſich bildete nun dieſer Vorgang kein
Novnm Wiederholt haben ſchon früher die verbündeten
Regierungen an Verhandlungen über Jnterpellationen die ſie
nicht beantworten wollten überhaupt nicht theilgenommen Jn
dem vorliegenden Falle wird aber dieſer Exodns der
Regierungsvertreter ſeitens der regierenden Partei ſehr übel
vernterkt Die Germanka ſchreibt nämlich

Wir wiſſen ulcht aus welchen Erwägungen heraus der
Herr Reichskanzler mitſammt den anderen anweſenden Mit
gliedern des Bundesraths zu dieſer Seceſſion gekommen iſt
die unter ſothauen Umſtänden den Eindruck einer Demon
ſtration machte weiterhin aber und hier geben
wir auch die Auffaſſung parlamentariſcher
Kreiſe wieder als eine Obſtruktion ſeitens
der Regierung bezeichnet werden kann und be
zelchnet werden muß Wir bedauern dies um ſo mehr als
bekanntlich die Zolltarifver handlungen im Reichstage
unter dem Damoklesſchwert der Obſtrukttkion ſtehen
und wir möchten deshalb im Jntereſſe der Regternng ſelbſt
dem Wunſche Ausdruck geben ſie möge dadurch jede Ob
ſtruktionsabſicht verlengnen daß ſie für die thunlichſt ſchnelle
Weiterberathung der Jnterpellation Radziwill auch die Theil
e des Reichskanzlers und des Vundesrathes in Ausſicht
tellt

Der Vergleich dieſer Sezeſſion der verbündeten Regierungen
mit einer Obſtruktion iſt zwar etwas gekünſtelt immerhin darf
man geſpannt ſein ob die Regierung den Wünſchen der

regierenden Partei bei der Weiterberathung der Jnterpellation
Rechnung tragen wird

Die Nordd Allg Zta ſchreibt Ein hieſiges Blatt
hat ſich aus Wien ſchreiben laſſen man erkläre dort das
deutſche Konſulat in Lemberg habe die in Oeſterreich
geſammelten Gelder für die vom Landgericht Gneſen
Verurtheilten und deren Angehörige bisher bereitwillig
zur Beförderung übernommen Selbſtwerſtändlich iſt an
dieſer Angabe kein wahres Wort,

Volkswirthſchaftliches
Dem Abgeordnetenhauſe ſoll der Rhein Weſtfäl

Zig zufolge gleich nach ſeinem Zufammentritt eine
Vorlage betr Ankauf von Bergwerkseigenthum in
Weſtfalen zugehen Nach von der Redaktion des W B
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eingezogener Erkundigung iſt die Meldung in dieſer Form
falſch Richtig iſt nur daß Miniſter Brefeld ſ Z über den
Erwerb gewiſſer noch nicht aufgeſchloſſener Kohlenfelder Ver
handlungen gepflogen hat die inzwiſchen zum Abſchluß ge
kommen ſind Der Erwerb des Kohlenbergwerks Miniſter
Achenbach iſt dagegen nicht zuſtande gekommen Andere Ver
handlungen ſchweben überhaupt nicht

Die Gerüchte über Veräußerung deutſcher Rhe
dereien und Dampferlinken an Nordamerfka die vor einigen
Wochen lebhaft kolportirt wurden widerlegt der Hamburger
Korreſp jetzt indirekt indem er meldet Auf der Kölner
Schiffahrtskonferenz iſt erfolgreich über eine Verein
barung zwiſchen deutſchen engliſchen und ameri
kaniſchen Rhedereien verhandelt worden wodnrch der
Betrieb der betheiligten Geſellſchaften nach einheitlichen
Geſichtspunkten geregelt ein planmäßiges Zuſammenwirken
herbeigeführt und die beſſere Ausnutzung des Schiffsmaterials
erreicht werden foll,

Parlamenteriſches
Die Zolltarif kommiſſion des Reichstags hat nach

ſtehende Zuſammenfetzung erhalten Centrum Spahn Trim
born Herold Klofe Gröber Speck und Heim freiſinnige
Volkspartei Müller Meiningen Fiſchbeck Bräſicke frei
ſinnige Vereinigung Gothein Nationalliberale
Beumer Blankenhorn v Heyl und Paaſche Sozialdemo
kraten Bebel Singer Molkenbuhr Stadthagen Reichs
partei v Kardorff Gamp Antiſemiten Gäbel Polen
v Komierowski Konſervative Graf Schwerin Löwitz von
Wangenheim Graf Kanttz Rettich

Nach der Abſtimmungsziffer in der Stadt Wiesbaden
bis geſtern mittag waren bis auf wenige ganz kleine Ort

ſchaften für Dr Crüger 14,812 und für Quarck 11,251 Stimmen
gezählt hat thatſächlich der größte Theil der National
liberalen der Parole der Wiesbadener Führer folgend ſich
in der Stichwahl der Abſtimmung enthalten Die Poſt
ſpricht ihnen hierfür folgende Anerkennung aus

Da man der nationalliberalen Partei gewiß nicht nachſagen
kann daß ſie ſich gegen die bürgerliche Zufannnengehörigkeit
oder gegen nationale Jntereſſen gleichgiltig verhölt ſo bedeutet
dieſer Entſchluß der Nationalliberalen nichts anderes als daß
ſie den Freiſinn nach ſeiner Haltung und dem Auftreten ſelner
Agitatoren nicht mehr als vollbürtige bürgerliche
Partei anſieht

Und dieſe Anerkennung ertheilt dieſelbe Poſt die noch vor
geſtern den Freiſinnigen nationale Geſinnung abſprach well ſie
in den Stichwahlen zwiſchen Konſervativen und Sozialdemokraten
ſich für letztere entſchieden Es geht doch nichts über politiſchen
Charakter

Die ſozialdemokratiſche Fraktion brachte im
Reichstage eine Jnterpellation ein welche Maßregeln
der Reichskanzler zu ergreifen gedenke um die Folgen der
wirthſchaftlichen Kriſis die ſich in Betriebs ein
ſchränkungen und Lohnkürzungen vornehmlich in
Arbeiterentlaſfſungen bemerkbar machen zu begegnen
und dadurch dem hervorgerufenen Notbſtand weiter Volks
ſchichten entgegenzuwirken

th Nach dem Abſchluß der Generaldebatte über
den Zolitarif erregt es hohes Jntereſſe einen Rückblick
auf die gelieferte Redeſchlacht zu werfen inſofern als feſtgeſtellt
werden muß daß an den auf dieſe Generaldebatte verwendeten
9 Sitzungstagen 35 Reduer nämlich 21 Norddeutſche da
von 11 im Sinne des Entwurſs 10 dagegen und 14 Süd
deutſche nämlich 12 dafür 2 dagegen das Wort ergriffen
haben Von Noerd und Süddeutſchen zuſamnengenommen
haben 23 Redner ſich als Freunde des Tarifentwurfs 12 als
Gegner deſſelben bekannt

Graf Oriola und die Nationalliberalen brachten
im Reichstage eine Jntexrpellation darüber ein od die
früher in Ausſicht geſtellte Regelung des Militärpenſtons
we n ns noch in dieſer Tagung dem Fieichstage unterbreitet
würde

Kolonigles
Auf eine Eingabe der Kolonkalgelellſchaft betreffend

die Erſchließung des Hinterlandes von Kamerun
antwortete der Reichskanzler daß Oberlentnant Dominlk mit
60 Soldaten am 12 Oktober von der Küſte aufgebrochen iſt
um über Kribi Youndo Yoko und Banyo Kontſcha nach Gacug
zu gelangen und hier einen Beobagchtungspoſten zu errichten
Ferner iſt der Kommandant der Schutztruppe Oberſtleutnant
Pavel mit zwei Compagnien zu der Errichtung einer feſten
Militärſtation in Banyo und zu anderen Zwecken ab
gegangen

Ein Kamelcorps unter ſachverſtändig er Leitung
ſoll nach einem Beſchluß des Kolonigl wirthſchaftlichen Komitees
dem Gouverneur von Deutſch Oſtafrika zur Verfügung
geſtellt werden zwecks Einführung des Kameltrausports in
DeutſchOſtafrika nach ägyptiſchem Muſter
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nDeutſcher Reichstag
Bericht der Sagle Ztg

111 Sitzung vom 12 Dezember 11 Uhr
Das Haus iſt nur mäßig beſetzt
Am Bnundesrathstiſch Graf Poſadowsky Möller u a
e erſte Berathung des Zolltarif Geſetzes wird fort

geſetzt

Abg Dr Pachnicke freiſ Vp Herr von Podbielski hat
geſtern gegen die Motive des Entwurfs geſprochen indem ex
ſagte daß der Zoll vom Ausland getragen würde während in
den Moliven das Gegentheil ſteht Die hohe Meinung von dem
Werthe des Bauernſtandes theilen auch wir doch meinen wir
daß in der Praxis nicht immer danach verfahren wird Wenn
Sle nach rechts dem Bauern wirklich helfen wollen fördernSle mit uns die innere Koloniſation zertheiten Sie un
rentable Großgrundbefitze bilden Sie Bauern
dvörfer Leider hat ſeit 1889 die innere Koloniſation keine
Fortſchritte gemacht well ſie den Jntereſſen der Großgrund

beſitzer entgegen iſt Graf Kani ginge ſeiner ganzen



Argumenlation nicht über die Gegenwart hinans er bedachte
gar nicht daß die landwirthſchaſtlichen Verhältniſſe im Laufe
der Zeit ſich ſo entwickeln können daß in 20 Jahren mir nych
25 Proz der Bevölkerung von der Landwirthſchaſt leben Eine
nene Erfindung ein neuer Schienenweg kann der Landwirtbhſchaft
mehr nutzen gis ein halbes Dutzend neuer Geſetze Die Herren
von der Rechten ſagen immer daß auch die Handwerler von
den Getreidezöllen Vortheil häiten Weit mehr als ein boher
Zoll aber würde es den Handwerkern nützen wenn die Agrarier 3
direkt bei den Handwerkern und nicht immer bel den Beamten
und Oſſizlervereinen einkaufen wollten Wenn man den Worten
der Grafen Schwerin und Kanlitz Glauben ſchenken wolle
könnten wir den Enlwurfſchon als gefallen anſehen denn dieſe ſtehen
auf dem Standpunkt des Bundes der Landwirtbe und der hat
bekanntlich als Minimum einen Zollſatz von 7,50 M gefordert
Wem mmifſſion dieſen Satz annehmen ſollteV on dige n Zolltarif nichts und die ganze
lange Debatte war umſonſt Jch weiß nicht ob

ß die Regierung die Konſervatlven ſchon davon vera u höhere Sähe als der Entwurf ſie enthält un
annehmbar ſind Aber das ſtebt feſt daß verſchledene Bundesraths
mitgüeder davor gewarnt haben den Bogen zu überſpannen
Wir freilich haben den Eindruck daß die Regiernng von
den Agräriern regiert wird Graf Schwerin wünſchle
daß der Kampf gegen den Zolltarif mit mehr Anſtand geſührt
werde Ein ſolcher Wunſch von ſolcher Seite iſt ſehr intereſſant
die Flugblätter und Reden der Herren vom Bunde der Land
wirthe können doch keineswegs als Muſter des Anſtandes dienen
Denken Sie nur an die Nachreden die man im Cirkus Buſch auf
Hohenlobe und Caprivi gehalten hat Und die Herren die
ihre Jagdintereſſen höher ſtellen als die der All
gemeinheit nennen ſich Stüßen des Throns und
Altars Die Situation wird ſo recht charakteriſirt durch die
bekannte Aeußerung des ruſſiſchen Finanzmlniſters Sollen
wir dieſer Gefahr gegenüber etwa den Kopf in den Sand
ſlecken Zu dieſer Gefahr tritt noch eine andere die der
wirthſchaftlichen Kriſis und der Arbeitsloſigkeit Die Un
ſicherbeit in unſerem Erwerbsleben wird erſt dann
verſchwinden wenn der Zolltarif ſelbſt verſchwindet Mit derſelben Gründlichkelt mit der Sie uns bel
der Behandlung der Kanalvorlage vorangegangen ſind werden
wir den Tarif in der Kommiſſion berathen um ſeine Freunde
von deſſen Schädlichkeit zu überzeugen Wenn ſchließlich dle
Kraft der Mehrheit verſagt und die Verhandlungen mit einem
Zuſammenbruch enden wir werden es nicht bedauern Für
einen Staatsmann giebt es wirklich ein höheres Ziel als Gönner
einzelner Erwerbsgruppen zu ſein Was geſchieht wenn die
Vorlage abgelehnk wird Die deutſche Regierung wird die
Handelsverträge nicht kündigen die auswärtigen auch nicht es
tritt alſo ein Proviſorinm ein das immer noch beſſer iſt als
dieſer Tarif Jnzwiſchen werden die Neuwahlen zum Reichstage
erfolgt ſein die mit einer Niederlage der jetzigen Freunde der
Vorlage enden werden Veifall links

Staatsſekretär Graf h Poſadowsky Der Abg Bebel hat be
dauert daß er nicht die Väter der Vorlage in den Orkus ſchicken
kann Wir werden trotzdem an dieſer Stelle feſiſtehen und die
Vorlage vertheidigen Nach dem Vater des Zolltarifs zu
forſchen hat alſo keinen Zweck es handelt ſich um eine Vorlage
der verbündeten Reglerungen Selbſt Freiherr v Marſchall
die Seele der Handelsvertragspolitik von 1891 hat ſich für einen
ſpezialiſirten Zolltarif erktärt und ſich für eine Reviſion der
Handelsverträge ausgeſprochen Ein Lnrefz zu böheren Zöllen
iſt von uns nicht gegeben worden Wir mußten den ganzen
Zolltarif ändern einzelne Poſitionen herauszugreifen ging nicht
an wenn wir eine Maſche gelöſt hätten hätte das ganze Ge
webe ſich aufgelöſt Mit dem Tarif wollen wir in erſter Linie
dem deutſchen Arbeiter wehr Arbeit geben CLachen links Der
Schützzoll vertheuert die Jnduſtrieprodukte nicht und verhindert
auch nicht den Abſatz ins Ausland Das ſehen wir deutlich an
unſerer Baumwollen und Schafwollenwaaren Jnduſtrie wir
exportiren für über 450 Millionen dieſer Waaren 1879 war
die Produktion Englands an Roheiſen dreimal ſo groß als die
unſere heute iſt die unſere faſt ſo groß als die EnglandsHört Hört Das beweiſt doch das es niemals eine
Aktlon gab die ſo ſegensreich gewirkt und ſo vielen
Arbeitern Brot gegeben hat als die von 1879 Sehr richtig
rechts Es iſt unſerer Diplomatie gelnugen mit Amerika einen
Ausgleich zu finden und wenn uns hier aus dem Hauſe der
Zollkrieg mit Amerika nabegelegt wird ſo kayn ich nur an das
Wort des Fürſten Bismarck s erinnern daß man einen Krieg
nur in der äußerſten Noth ſühren dürfe Die Linke befürwortet
die innere Koloniſation aber dagegen wird auch kein Agrarier
ſein denn wer ein rechter Agrarier iſt der wünſcht daß mög
lichſt viele Leute eigenen Grund und Voden beſitzen Sebhr
xichtlg rechts Die paar Majorate gegen die ſtets geweitert
wird ſpielen gar keine Rolle Die Llebesgaben die man den
Agrariern immer vorwirft ſind nichts als eine Entſchädigung
für die geſetzlich feſtgelegte Verminderung der Produktion Wenn
man das Liebesgaben nennt muß man anch die Beſrelung der
unteren Klaſſen von der Einkommenſteuer Liebesgabe nennen
Die geſtrige Rede des Abg Singer war Jmpreſſionsmalerei
und nur auf die großen Maſſen berechnet Die Großgrund
beſitzer haben in keiner Weiſe den Vortheil von den Gelreide
zöllen gebabt den Herr Singer heransgerechnet bat denn trotz
unſerer Zölle iſt der Getreidepreis geſunken Wenn ſie ober wirklich
einen Vortheil haben ſollten ſo hat ſie der nur in den Stand
geſetzt intenſiver zu wirthſchaften und der Ertrag iſt auch den
Arbeitern zu aute gekommen Wenn keln neuer Zolltarif zu
ſtande kommt müßten wir entweder die Verträge kündigen oder
von Jahr zu Jahr erneuern Veides aber würde Handel und
Jndnſtrie aufs ſchwerſte ſchädigen denn wir müſſen lang
friſtige Verträge haben Wenn wir den Tarif aber mit
erhöhten Sätzen und vermehrten Minimaltarifen nicht annehmeny
ſo tritt der gleiche Zuſtand ein als wenn wir keinen Tarif
hälten Ebanſo ſchädlich aber iſt es wenn wir den Tarif mit
erhöhten Sätzen und vermehrten Minimaltarifen annehmen und
dann zu kelnen Handelsverträgen kommen Der Reichstag
möge ſich daher die Sache wohl überlegen und bedenken daß er
jetzſkſchon und nicht erſt bei den Handelsverträgen am Scheide
wege ſteht Die Herren die weitgehende Wünſche hegen möchte
ich bitten den engen und ſchmalen Pfad auf dem wir gehen
nicht noch ſchwieriger und gefährlicher zu geſtalten es könnten
ſonſt auf der einen Seite unüberwindliche Schwierig

keiten entſtehen während auf der andern der Orkus drobt
Zum Schluß möchte ich einen Vers anſführen den ich über
einem Portal las

Wünſche nie ein Glück zu groß
Wünſche nie ein Loos zu ſchön
Das Geſchick in ſeinem Zorn
Könnte es dir zugeſtehn

Abg Dr Arendt Reichep Jch denke nicht ſo peſſimiſilſch wieder Abg Pachnicke und glaube nicht daß t Vorlare e ge
fallen iſt Jedenfalls haben die Gegner des Tarifs ſchlecht ab
geſchnitten Das Fallen des Geſetzes würde im Lande nur Un
zufrledenheit und Verbitterung erregen Bei den Mehrheits
partelen herrſcht das ernſte Beſtreben den Tarif fertig zu ſtellen
und ich hoffe daß bei der ungeheuren Mäßigung dieſer Parteien
das Geſetz doch zuſtande kommt Die Haltung des Reichskanzlers
zeigt uns daß wir endlich wieder eine einheitliche
z ielbewußte Regierung haben die uns ſo lange geſchlt
hat Der Bauer wird wie der Getreidezoll auch ſich geſſalten
möge ſtets tren zu Kaiſer und Reich ſtehen Das Wort daß
die Bauern ſozialdemokratiſch würden wenn ſie den hohen Zoll
uicht erhielten iſt nur dahin zu verſtehen daß ſie bei einem
niedrſgen Zoll von Haus und Hof getrieben würden und
dem Proletariat anheimfielen Jch hätte den Doppelta rif
gerne geſehen Frankreich hat gute Erfahrungen damit
gemacht Jch glaube das

ölle die tt wind um ſowohl dem Tarif als auch künftigen Handels

verträgen

finden

d h

in Crhöhing der Minimal i

unbedingte Vorausſeßung für den Reichslag
zuzuſtimmen Nun droht man uns mit der Auflöſung die Reichstags Aber auch bei den Neuwahlen

wird bier ſtels eine ſchußzöllneriſche Melheit ſich zuſammeu
Die Getreidezölle ſind ſür denzLandwirth nur Er

haltungszölle keine Bereicherungszölle Seit wir
Getreidezölle haben haben wir keine Hungersyolh mehr die
Zeiten der Hungersnoih von der Herr Singer ſprach fielen in
die Periode des Freibandels Troß der Zölle iſt der Getreide
preis geſunken Zweck der Schutzzollpolitik iſt bloß den Arbeitern
Brot zu verſchaffen Unſere Sozialdemokratie vertritt gax nicht
die Arbeilerinkereſſen Lachen bei den Soz ſonſt würde ſie mit
uns für den Schutz der nationalen Arbeit eintreten Während
die Aera Caprivi einen Nledergang für die Landwirihſchaſt be

Dr Oertel konſ wird der Entwurf gegen die

Dienstag 8
der Tagesordnung Erſte Leſung des

Fedner verwahrt die Bäcker dogegen daß man ſie zu Sünden
böcken für die höheren Brotpreiſe mache

Damit ſchließt die erſte Beralhung des Zolltarifs Jm
Lanfe der letzten Stunden bat ſich das Hous ſtork geſüllt

Nach perſönlichen Bemerkungen der Abgg Speck Etr und
Stimmen der

Freiſinnigen einer Kommiſſion von 28 Mitgliedern über
wieſen

Eingegangen ſind die Jnterpellation Graf Oriola u1 beixMillgipenſtonsverhältniſſe und die Jnterpellation le
Soz betr die Arbeitsloſigkeit

Präſident Graf Balleſtrem ſchlägt vor die nächſte Sitzung am
Jannar nachmittags F Nor obendalten mit

ats
Abg Dr Haſſe natl ſpricht in einer Bemerkung zur Ge

ſchäftsordnung ſein Bedauern darüber anus daß es nicht möglich
ſchwung für Landwirthſchaft und Jndnſtrie Zum Tenſel mit ſei die erſte Etatsberathung vor Weihnachten vorzunehmen
dentete erwarte ich von der Aera Bülow einen nennen Auf

denen die dieſen Tarif zum Schutz der nationalen Arbeit
bekämpfen

Abg Münch Ferber natl An der jetzigen Kriſis iſt die
Coprivl ſche Handelsvertragspolitik ſchuld weil wir nach unſeren
Meiſtbegünſtianngéverträgen auch den Staaten die Meiſt
be günſtigung gewähren müſſen die unſere Jnduſtrie ſchlecht
behandeln Dies geſchieht vornehmlich von ſeiten Amerikas und
Argentiniens Wir Deutſche haben eine wahre Lammsgeduld
gegerrüber den amerikaniſchen Zollſchikanen und der Ansſpionirung
unſerer Geſchäſtsgeheimniſſe durch amerikaniſche Agenten Mit
dem größten Theil weiner Freunde ſtimme ich für die
Minſmälzölle für Getreide Wir müſſen es verhüten
daß die Landwirthſchaſt ruinirt wird und der Handel die Brot
ſabrikation in die Hand nimmt ſonſt bekommen wir Weehl
ſiyndlkate und Brotiſyndikate die das Brot weit mehr verlheuern
gais die Zölle Den Schutz den man der Jnduſtrie gewähren will
muß man auch der Land wirthſchaft geben Der Verſuch
einen Keil zwiſchen Groß und Kleingrundbeſitzer
zu treiben iſt mißlungen beide ſind ſolidariſch Es wird Mühe
koſten unſere Jnduſtrie auf derſelben Höhe zu erhalten dies
kann nur geſchehen wenn man die Kauſkraſt des Volkes ſleigert

die Landwirihſchaft ſördert Auch müſſen wir dbang
friſtige Handelsverträge haben

Abg Stolle Soz ſchwer verſtändlich Bedauerlich iſt es
daß die Regiermig bet der Vorbereitung des Tarifs keine
Arbeiter vernommen hat Der jevige Zolltarif iſt keine Fort
ſehung der Bismarck ſchen Politik von 1879 denn Bismarck
wollte keine Prohibitivzölle ſondern nur einen mäßigen Schutz
er ſchlug Getreidezölle von 50 Pf und 1 M vor heute verlangt
die Regen 5 und damit ſind die Agrarier noch

ennicht zufrle Die jetzige Politik iſt alſo eine
Politik Bülow eontra Bismarck Gegenüberden ſigatlich feſtgeſtellten Mehrerträgen der Landwirthſchaft
gehört ein gewiſſer Muth dazu immer von der Noth der
Land wirthſchaft zu reden Auch der Grund und Boden ſteigt
ſtets im Werthe Redner ſührt zum Beweiſe dieſer Behaup
jung Zahlen ans der ſächſiſchen Statiſtik an Jetzt will die
Regierung der Land wirthſchaft wieder ein Millionengeſchenk
machen aber allen Beſtrebungen das Loos der Arbeiter zu
verbeſſern hat ſie Widerſtand geleiſtet Der Zolltarif iſt
ein nationales Unglück Es wird auf den Hunger des
armen Mannes ſpeküllt ßAbg Aigner Centr tritt für elne Erböhung des Hopfen
zolles ein Durch die ausländiſche Einfuhr ginge der baye
riſche Hopfen immer mehr zurück der bayeriſche Hopfen aber
gebe wie auch der bayeriſche Finanzminiſter zu
gegeben habe ein vorzügliches Bier Heiterkeit h
Auf der Pariſer Weltausſtellung hat der bayeriſche Hopfen ſieben
große Preiſe erhalten Beim Hopfenban werden auch viele
Arbeiter beſchöftigt und dieſe können nur dann höhere Löhne
bekommen wenn der Hopfenbaner höhere Preiſe erzlelt Die
Beſürchtungen der Brauer daß der Hopfenzoll das Vier ver
theuert ſind grundlos Bei uns iſt der Zoll weit niedriger als
in Frankreich Rußland und Amerika Die Regierung hat jetzt
einen Hopfenzoll von 60 M vorgeſchlagen Das iſt zu wenig
wir verlangen mindeſtens 70 M Bei den hohen Dividenden
die die meiſten Brauereien zahlen liegt für ſie wabrlich kein
Grund vor dagegen zu ſein uns in umerer Exiſtenz zu erhalten
Heiterkelt da Redner ſich eines erheblichen Embonpoints er

freut Der Abg Bebel überſieht daß es viele Arbeiter und
kleine Handwerker auf dem flachen Londe giebt die mit den Zoll
erhöhungen einverſtanden ſind da dadurch nur dem Bauer die
Möglichkeit gegeben wird ſie etwas verdienen zu laſſen Herr
Singer hat von den bayeriſchen Agrariern geſprochen und
gemeint ſie ſitzen ſo gemüthlich beiſammen Heiterkeit
und ſchmieden ihre Pläne Nun die Bayern halten
was ſie verſprechen und die katholiſchen Arbeiter ſind ganz
damit einverſtanden Jch will das hier laut und deutlich ſagen
damit es nicht wieder im Vorwärts heißt Der Abg Aigner
hat eine unverſtändliche und verworrene Rede gehalten Heiler
keit M Sie wollen doch anch nicht daß der Bauernſtand
zu Grunde geht Laſſen Sie uns deshalb alle miteinander ver
er z Schutze des Bauernſtandes Beifall rechts und im
Sentrum

Abg Faller nl bei der im Hauſe herrſchenden Unruhe nur
mit Mühe verſtändlleb Jm Namen der kleineren und mittleren
Landwirthe ſpreche ich der Regierung Dank aus dafür daß ſie
Minimalzölle für Getreide in den Tarif eingeſetzt hat
Das Brot wird dadurch nicht vertheuert werden Ganz
beſonders muß ich der Behanptung entgegentreten daß
von höheren Getreidezöllen nur der Großgrundbeſitz Vor
theil hat Zumal in Süddentſchland wo der kleine Grund
beſitz vorherrſcht ſind alle Bauern für höhere Zölle
Wir müſſen daran denken die kleinen Vetrlebe ſo zu kräſtigen
daß es möglich wird die Arbeiter auf dem Lande zu balten
Wer für die Arbeiterſchaft eintreten will der muß auch für die
in der Landwirthſchaft thätigen Arbelter eintreten die noch ein
Stückchen Land ihr eigen nennen und verhindern wollen daß
alles zu Grunde geht Das iſt mögl ch denn wo ein Wille iſt
da iſt auch ein Weg Wir werden Handel und Jnduüſtrie
ſchützen müſſen aber zugleich auch die Landwirtbſchaft lebens
kräftig erhalten Gehen Sie nicht einſeitig vor ſondern rechnen
Sie nach beiden Seiten hin Dann wird auch die Liebe zum
Vaterlande und zur Heimath geſtärkt werden

Abg Röſicke Deſſou b k Fr Wir auf der linken Seite
glanben daß wir mit dieſem Zolltarif keine günſtigen Handels
verträge erlangen können Wir werden auch zu hohe Jndnſtriezölle
bekämpſen Wir wollen nur den status quo ante aufrecht erhaiten
weil wir jetzt nichts mehr erreichen können Die Durchſchnitts
löhne der Arbeiter ſind ſo gering daß man nicht ſagen kann
die Arbelter können mit Leichtigkeit die erhöhten Zölle tragen
Die Forderungen des Bundes der Landwirthe ſind ebenſo
gefährlich wie die angedrohte Obſtruktion der Sozialdemokraten
Wenn man die Minimalzölle fallen Heße hätte man ſchon einen
großen Schritt zur Verſtändigung geihan Graf Poſadowsky
lobte die Unparteilichkeit des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes aber
die Herren vertraten doch nur ihre eigenen Jntereſſen wie kann
man dabei unparteiiſch ſein 21 Agrarker und Hochſchutzzöllner
ſaßen im wirthſchaftlichen Ausſchuß nur 9 Herren von anderen
Anſchaunngen gegenüber den Gewerbeſtand und den der
Konſumenten hat man gar nicht gefragt Auch dies ſpricht nicht
für die Unparteilichkeit des Ausſchuſſes Der Gerſten und
Hopfenzoll würde nur die kleinen Brauereien ſchädigen Man
müſſe den Zolltarif bekämpfen weil dadurch die Rohſtoffe ver
thenert und die Konſumfähigkeit vermindert werde Wäre die
Reglerung nicht von den Agrarlern und dem Bunde der Land
e abhängig ſo müßte ſie den Entwurf zurückziehen Veifall
luks

Abg Schwarz München b k ſpricht ſich gegen die Er
höhung der Getreidezölle aus bleibt aber da die Rechte ihn
fortwährend durch Schlußrufe unterbricht ünd im Hauſe große

Dadurch ſei es ihm unmöglich gemacht einige politiſche Tages
ſragen er erinnere an die Namen Chamberlein Bravo nd
Szell zu erörtern

Präſident Graf Balleſtrem Ehe ich die Sitzung ſchlleße
möchte ich Jhnen allen noch ein höhliches und geſegnetes Weh
nachtsfeſt und ein glückliches neues Jahr wünſchen Beiſall3 Schluß 694 ühr 9

Ausland
Der ſüdafrifaniſche Krieg

Kriegsminiſter Brodrick erklärte in einer Rede zu Glasgeiv
England habe es jetzt ſatt dle Buren noch länger s
kriegführende Partei zu behandeln denn die ein
zelnen Kommandos ſeien weiter nichts als Roktten von Bau
diten Sie brächen ſortgeſetzt das Völkerrecht und hälten in
den letzten Wochen allein über 70 Eingeborene kaltblütig
ermordet damit ſie den Engländern keine Jnformationen geben
könnten Alſo Spione Man ſtände jetzt vor einem Wende
punkt und müſſe mit den bisherigen halben Maßregeln
brechen Die Regierung beabſichtigt alle Rückſichten
beiſeite zu ſchieben und werde jetzt energiſch und
ſcharf zugreiſen Das hat ſie ſchon längſt gethan ohne etwas
zu erreichen

Brodrick ſcheint verärgert zu ſein durch nnangenehme
Nachrichten Neuerliche Berichte ſprechen nämlich davon doß
in der erſten Hälſte des November in dem Striche zwiſchen
Springs Ermelo Middelburg und Prätoria ſehr heftig gekämpft
wurde Die Engländer hätten dabei nicht weniger als drei
Oberſten und 2000 Mann an Todten, Verwündete h
und Gefangene verloren Die letzteren ſeien wieder fret
gegeben worden Die Engländer nennen das ſchönfärberich
unr Die Buren ſcheinen in der jüngſten Zeit wieder größere
Aktivität zu entwickeln

Zum Tientſiner Zwiſchenfall
Der blutige Zwiſchenfall in Tientſin hat inſofern einen ſehr

betrübenden Ausgang genommen als der von dem irrſinnigen
indiſchen Soldaten ſchwer verletzte Proviantamt Controleur
Ehlert und einer der tödtlich getroffenen Soldaten ihren Ver
wundungen erlegen ſind Nach Privatmittheilungen aus
Tientſin wurden von den Deutſchen 7 Angehörige der Aſridi
Wache verwundet le Deutſchen zogen Vajonette und Säbet
und entwaffneten die Jnder ſchnell Die zur Unterſuchung der
Angelegenheit eingeſetzten Gerichts ommiſſionen tagen noch Die
deutſchen Oſſiziere erkennen an daß die engliſchen Offizlere
keine Schuld trifft ſind aber unge halten darüber ſo ge
fährliche Nachbarn zu haben

An

Oeſterreich Ungarn
Sämmtlichen Offizieren der öſterreichlſch ungariſchen Armee

wurde jüngſt ein geheimer Erlaß des Kriegsminiſteriums zu
geſtellt der die Einſchränkung der Duelle in der
Armee bezweckt Bel Ehrenaffären zwiſchen Oſſizieren darf
dieſem Erlaß zufolge keine Forderung ergehen bevor dem Reg
mentskommando darüber Meldung erſtattet iſt Das Kommando

Hat dann erſt zu entſchelden ob ein Duell zuläſſig iſt und kann
im Falle thätlicher Beleidigung ſtatt Zulaſſung des Duells den
Beleidiger in gerichtliche Unterſuchung ziehen

Eugland
Geſtern wurde Dr Krauſe wiederum im Bow Streel Pollze

gericht vorgeführt aber gegen Bürgſchaft bis Mittwoch frel
gelaſſen Am Mittwoch ſoll dann gegen ihn unter der Anklage
verhandelt werden daß er den vor kurzem erſchoſffenen früheren
Staatsanwalt von Trausvaal Brocksma aufgefordert habe den
Rechtsbeiſtand Lord Roberts Donglas Forſter zu
ermorden

Japan
Eine merkwürdige Erklärung hat das Repräſentantenhaus in

Yokobama abgegeben Es führte in der offiziellen Beantwortung
der Thronrede gus daß Anzeichen von künftig bevorſtehenden
Verwicklungen in Oſtaſien vorhanden ſeien Es giebt
dabei die Verſicherung daß es feinen Pflichten mit Sorgſamkelt
und Umſicht nachkommen werde t

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Von einer merkwürdigen Vorleſung Grabbe

berichtet ſein Blograph Ziegler Der Dichter hlelt ſie vor
Lehrern Doktoren und allerlei Litteraturfreunden Schon nach
dem Vorleſen einiger Zeilen goß er ſich Rum in den Kaffee und
in ſolcher Quantität daß ein älterer Bekannter ihn warnte
Hierüber entſpann ſich der erſte Zwiſchendialog Dann las er
wieder einige Verſe und fand es ſo ſchrecklich heiß daß er m
die Erlaubniß bat den Rock ansziehen zu dürfen und dann in
Hemdärmeln weiter las Nach einer Weile ging er fort und
holte ein großes corpus juris aus der Kammer Dem will ich
den gehörigen Platz anweiſen, ſagte er indem er ſich darauf
ſetzte Milten in der Vorkeſung fragte er zuweilen O es t
wohl tolles Zeng Nein ſagen Sie langweilt s Sie auch
Dann ſetzte er ſich feine Mühe auf Es iſt nur des Lichtes
wegen, rief er den Gäſten zu Als er fertig war und
alle ihm dankten und die einzelnen Schönheiten der
Dichtung rühmten verſetzte er lachend Es iſt mir
lieb wenn s Jhnen gefallen hat Uebrigens den malltköſen
Zweck habe ich doch erreicht ich habe beim Vorleſen die Fehler
verbeſſert die der Abſchreiber gemacht hat Bieweilen fand
man Grabbe ſchlaſend auf einer großen Landkarte die er a
dem Fußboden ſeines Zimmers ausgebreitet hatte und wenn die
Einkretenden ihre Verwunderung darüber ausſprächen erwiderle
er lachend So habe ich die Welt unter mir Va ſie für de
Dichters abſtößendes Weſen noch beſonders chargkteriſtiſch ſind
ſei eine Blüthenleſe von Grabbelsmen zum Beſten gegehen
Gott o Gott deine Plattfüße unterbrach der Gymnaſia

Grabbe eines Tages einen leidenſchaftlich auf ihn einſprechenden
Mitſchüler Auf den wollen wir nächſtens einen Ball abhalten
Später nachdem er berühmt geworden hat er einmal einen
durchreiſenden Berliner Siüdenten deſſen Bewunderungsphrafen
ihn langweilen mochten in die Wange gebiſſen mit den Worts
Da haben Sie ein Zeichen meiner Hochachtung Köſtllch er

auch folgende Zwiegeſpräche Haſt du geſtern den neuen Predio
ehört Grabbe Nein aber ich hörte er hätte eine

Unrnhe herrſcht auf der Teibüne im einzelnen unberſtändlich chneidende Stlmme daß man ſich damit raſiren könnte
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Gerichtsverhandlungen
Se Naumburg a S 12 Dez Der 18jädrige

Max Ealander ans Schmirma wurde wegen

rurtheiltwen und
de Länfe ſeiner Jagdſlinte entladen zu haben nur einen Lauf

ben während in dem anderen die Patrone ſlecken blieb
Oktober in der Wohnſtube ſein Gewehr pußke

trachte plötzlich der eine Schuß Die Ladung traf die Mutter
in den linken Oberſchenkel und da eine Haupt

Tod durch Verbluten
Strafkammer verurtheilte heute den unglücklichen

ladenAls er am 29

AngeklagtenMinander verletzt war erfolgte bald der

Die bleſige bSchützen zu der oben erwähnten Strafe

Lelpzig 12 Dezveantragte der Staatsanwalt das Schuldig unter e
mildernder Umſtände Die Vertheidiger verlangten
prechung Das Urtheil wird
12 Uhr verkündet werden

Dresden 12 Dez Die VI Strafkammer des hieſigen
gegen den früheren
en Untreue und
eit einer Reihe von

eine
U war bei dem Londgericht Dresden

wie bei den Amtsgerichten Deuben und Tharandt beſchäftlat

löniglichen Landgerichts verhandelte heute
Rechtsanwall Karl Hermann Unger we
ünterſchlagung Der Angeklagte war

ahren Rechtsanwalt in Deuben und unterhfelt gleichzeitigZula in Tharandt

Landwirthé

ſedn fä h Tſafſiger Töd lung einer Mutter zu 14 Tagen Gefängniß
Am 27 Oktober war der Angeklagte auf der Jagd
guf dem Heimwege halte er ſn der Meinung alle Augenblick ſland die Dame ſelbſt mit ihrem Pelzſchmuck in ſ

dem WollkämmerelprozeßJ Bukii eFream Sonnabend Mittag

von einem Gewitter überraſcht wobei ſie elne intereſſunte Natur
erſcheinung durchlebten Zunächſt waren beide bei der von den
dichlen Wolken verurſachten Finſterniß und von dem gewalligen
Sturm von der Straße abgeirleben worden Plößhlich rief die
Dame ihrem Beglelter zu Dein Schirm brennt ja Alle
ſtählernen Enden des Schirmes ſchienen zu glühen Jm gleichen

eleklriſchen Ausftrahlungen Voller Schreck riß ſie fich das
Barett vom Kopfe Der Orkan warf die beiden zu Boden die
nlederſauſenden Graupeln leuchteten in Elektricität an den auf
einer Anböhe ſtehenden Bäumen erſchienen an Aeſten und
ren Tauſende von Leuchten von dem Thürmchen des

hränger Schnulhauſes aber ſtrahlte die elektriſche Kraſt breit und
lang emnpor ſo daß man glaubte das Schulhöns brenne Das
Unwetter hielt etwa fünf Minuten kang an

Altenburg 12 Dez Für unſere Braunkohleninduſtrieſ war der November ein recht guter Monat Die
Pera nahm einen Auſſchwung wie wir ihn ſelt dem

ommer nicht verzeichnen konnten Denn 192,424 Tonnen
Kohlen wurden zu Tage und von den 11 Brikettfabriken
wurden 27,358 Tonnen Briketts geliefert Naßpreſſen waren des
eintretenden Froſtes wegen nur noch zwei im Betriebe Die
ſelben fertigten 39 Tonnen Vaßpreßſteine Jm ganzen waren
33 Förderanlagen in Thätigkelt

Wnurzbach 12 Dez Brandſtiſtung und Selbſtmord Der Landwirkb ws Horn legte in ſeinem Beſitz
thum Feuer an und erſchoß ſich dann Das Anweſen brannte

Der Angeklogte kam durch widrige Lebensſchlckſale in Ver vollſtändig nieder und auch ein Nachbargehöft ging in Flammen
mögensverfall U gab heute ſelbſt an er ſei durch ſeine Ver auf Die Leiche Horn s bei dem geſtern eine gerlchtllche Ver
heirothung in mißliche Verhältniſſe gerathen Seine inzwiſchen

erſlorbene Ehefrau war geiſteskrank und lange Zeit in einer7 Der Angeklagte will eeine
große Summe eingebüßt haben Durch dieſe Verhältniſſe wurde

Privatirrenanſtalt untergebracht An
durch einen Verwandten für den er Bürgſchaft geleiſtet

über deſſen Vermögen das Konkursverſahren eröffnet worden
iſt beſtimmt ſich an den ihm anvertrauten Geldern zu vergreifen
Die von ihm vernutreute Summe beläuft ſich auf über 15,000 M
U wurde zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängniß und drel

3 Monate gelten alsfjährigem Ehrenrechtsverluſt verurtheilt
verbüßl

Prvvinzialnachrichten
12 Dez

hjmhrt2

Merſeburg 12 De
Konſumvereln fchließt ſeine Rechnung über das
1900,1901 mit eſner Vermögeusbilanz von 71,901,857 M ab
Die Zahl der Genoſſen hat ſich von 135 auf 148 erböht
Geſammthaſtſumme aller Mitglieder iſt auf 745,000 M ge
ſtlegen

Merſeburg 12 Dez Konkurs Ueber das Vermögen
des Tijchlermeiſters und Möbelhändlers Karl Miethe iſt das
Konkursverfahren eröffnet und der offene Arreſt erlaſſen
worden

Weißenfels 12 Dez fUnterſuchung Die Behörde
beanſtandete die Beerdigung der wie angegeben wurde am
Herzſchlag verſtorbenen 13 jährigen Emma Mahlow es iſt
nämlich die Vermuthung aufgetaucht daß dieſelbe
iatürllchen Todes geſtorben ſet

geleitet

Querfurt 12 Dez Der Cyelon, der vier eine große
Feldſchenne durch die Lüfte führte und 30 50 m hoch empor
wirbelte hat allein am Wohnhauſe des Landwirths Handwerg
das von den Trümmern am ſchwerſten getroffen wurde einen
Schaden von etwa 1000 M angerichtet Auf dem Kreisſtände
hauſe hat der Sturm die Schieferbedachung zu einem großen
Theil herabgeriſſen und im inneren Hofe des neu erbauten
Amtsgerichtsgebändes über 50 Fenſterſchelben zertrümmert Ob
die von der Kataſtrophe BVetroſfenen irgendwoher Entſchädigung
erlangen können iſt ſehr fraglich Jm nahen Oberfarnſtedt hat
der Orkan das Dach der Lelchenhalle auf dem Friedhofe auf
gedeckt und mlt fortgeführt

K Erfurt 12 Dez
hleß es heute im fiskalliſchen Steigerwalde bei Erſurt Man
ging ihnen aber nicht mit Frettchen Pulver und Blei zu Leibe
ſondern mittels eines intereſſanten Apparates welcher ein ſtark
riechendes erſtickendes Gas erzeugte Forſtmeiſter v Tſchirſchky
kowle einige Förſter und Forſteleven unternahmen den Streif
zug gegen die den Beſtand junger Bäume ſtark beſchädigenden
Nageihlere die in ihren Höhlen erſtickt wurden

s Erfurt 12 Dez Für die Gartenbau Ausſtellung
die hier für nächſtes Jahr geplant wird hat ſich ein geſchäfts
führender Ausſchuß bereits gebildet auch iſt die Vorbereitung
des Wettbewerbs für eine entſprechende Ausſtaltung von Vor
gärten vorgeſchritten

K Erfurt 12 Dez Volks wirthſchaftliche Jn der
hentlgen Generalverſammlung des Fiſchereivereins für den
Reglerungsbezirk Erſurt theilte Herr Landrath Dr Voigt mit daß
in dieſem Jahre aus der bieſigen Fiſchzuchtanſtalt in die Gewäſſer der
Kreiſe Heiligenſtadt Worbis Ziegenrück Kindelbrück Nord
hauſen und an Privote in Summa 270,000 Skück und in die
Gewäſſer bei Erfurt 14,000 Stück junge Forellen geſetzt worden
ſeien Die Verlchte über die Erfolge lauten ſehr günſtig Z B
blieben bei Tennſtedt und Brembach 680 Proz Forellen Jn
folge der mehr und mehr ſich hebenden Fiſchzucht ſtiegen auch
die Pachten für dle Gewäſſer So z B erziele Mühlberg für
einen Vach anſtatt wie früher 6 jetzt 95 M pro Jahr
Für Unterricht in der Fiſchzucht in den Seminaren ſowie in
der landwirthſchaftlichen Winterſchule zu Erfurt iſt beſtens
geſorgt Es iſt geplant da die Krebspeſt erloſchen iſt den bei
C Anſtalt ſich befindenden ſtädtiſchen Telch mit Krebſen zu be
eben

Nendietendorf 12 Dez Dementi Die Meldung daß
in dem hieſigen Töchterpenſionat eine Diphtheritisepidemie aus
gebrochen ſei trifft nicht zu Es ſind nur zwei Kinder an
Scharlach erkrankt

d Solzungen 12 Dez Vermächtniſſe Der Geh Rath
v Weiß in Glücksbrunn hat in felnem Teſtament auch ſeine
Dienerſchaſt nicht vergeſſen So vermachte er ſeinem über 10
Jahre bei ihm dienenden Hausperſonal je 2000 außerdem
iſt ſeinem längjäbrigen Diener Schilling im Fall des Ablebens
der Geinahlin des Spenders Penſion zugeſichert weiter erhalten
die 10 Jahre lang daſelbſt in Stellung befindlichen je 1000
und die unter 5 Jahre dienenden Perſonen je 500 M

C Eisleben 12 Dez Erdſtöß Am 29 v ſowie in
der Nacht zum 11 d M wurden hler Erdſtöße wahrgenommen
und zwar das erſte mal in der Sangerhänferſlraße das zweite
mal Sangerhäuſerſtraße und Markt

v Saundersleben 12 Dez Einer unſliynigen Wette
iel am Freitag auf Vorwerk Roda ein Arbeiter polniſcher

Natlonö lität zum Opfer Um ſeine Stärke zu zeigen dob
zr vor mehreren ſeiner Genoſſen 2 Centner ſchwere Weizen
ballen Während einzelne ſeiner Genoſſen dies Kraſtſtück fertig
brachten und die Werte gewannen überanſtrengte er ſich wobei
er plötzlich zulammenbrach An den Folgen des Ueberhebens iſt
er dann am Sonntag Morgen geſtorben

E Nienburg 12 Dez Dle Dipdiherie nimmt noch
kein Ende Acht Kinder ſind ſchon daran geſtorben und in ſehr
plelen Fainillen legen Kinder krank Sehr ſegensreich hat ſich
dle Franzſtiftung in der die operirten Kinder verpflegt und die

perntfonen vorgenommen werden erwieſen

d 1Beruburg 12 Dez Tri nen wurden n einem auf
am hieſigen Schlachthof geſchlachteten Schweine gefunden Es

dies ſeit 7 Jahren hier der erſte Trichinenfund
un Altenburg 12 Dez St Elm 8sfener Zwiſchen Thräng

Serbitz würden dieſer Tage abends eine Vame und ein Herr

Der land wirthſchaftliche
Jahr

Die

nicht eines
Die Unterſuchung iſt ein

Tod den wilden Kaninchenl b

ſteigerung ſtattfinden ſollte wurde verkohlt unter den Trümmern
gefunden

Leipzig 12 Dez Zum Raubmord in der KleinenFleiſchergafſe Am Mittwoch hat die gerichlliche Obdukllon
der Leiche ſtattgefunden Danach iſt die That wahrſcheinlich mit
einem Hammer oder mit einem kleinen Beile verübt worden
Das Mordwerkzeug ward bisher nicht gefunden Die in dem
Laden zurückgelaſſenen Schuhe von denen angenommen werden
kann daß ſie vielleicht von einem der Thäter herrühren da ſie
bei ihrer Anffindung am Montag Abend noch ganz durchnäßt
waren ſind ein Paar ganz alle defekte Schnürſchuhe mit durch
laufenen Sohlen Es ſieht aus als wenn ſie von einem Laien
oder Dorſſchuſter geflickt worden ſelen Die auf die Ergreifung
der Thäter ausgeſehzte Belohnung iſt von 300 M auf 800 M
erhöht worden da außer den vom Potllzeiamt ausgefetzten
300 M das Kgl Juſtizminiſterium noch eine weitere Belohnung
von 500 ausgeſetzt hat

Leipzig 12 Dez Lebensretter Die Kreishaupt
mannſchaft hat ſich über die Entſchloſſenheit Unerſchrockenheit
und hochherzige Hllſsbereiltſchaft der bei dem Rettungswerke des
durch Einſturz eines Brunnens am 12 Oktober verſchütteten
Brunnenbauers Paul Richard Thiele in beſonderen Maße
thätig geweſenen Perſonen als Oberſteiger Ernſt Otto Krügel
in Breunsdorf bei Kieritzſch Steinbruchsärbeiter Guſtav Franz
Polsfuß in Grimma Brunnenbauer Max Otto Schneider in
Grimma und Ludwig Thiele in Hainichen ſowie Brunnenbauer
gehilfe Emil Morgenſtern in Grimma öffentlich lobend aner
kennend R Dem Vicefeldwebel VBehrens den
Sergeanten Mühlberg und Seltmann und dem Pionler Hennig
des I Pionier Bataillons Nr 12 ſowie dem Häuer und Fahr
gehllſen Louis Bernhard Grimm in Kaditzſch bei Grimma iſt
für die von ihnen am 17 Oktober unter eigener Lebensgefahr
und mit außerordentlichem Muthe und großer Opferfreudlgkeit
bewirkte Reiiung des Brunnenbguers Thiele die ſilberne
Rettungsmedallle mit der Befugniß zum Tragen am welßen
Bande verliehen worden

Dresden 12 Dez Gläubiger Verſammlung Die
Vereine die ihre Spargelder bei der fallirten Spar und Vor
ußbank deponirt haben verſammelten ſich in den Reichshallen
Eiwa 400 Perfonen Leute des Mittelſtandes und Handwerker
hatten ſich eingeſunden Folgende Reſolution gelangte ein
ſtimmig zur Annahme Die am 11 Dezember in den Reichs

allen verſammelten Vorſtands mitglieder der Dresdner Spar
und Gründervereine erlauben ſich den geehrten Vertretern der
Stadt Dresden die Bitte zu unterbreiten die Jntereſſen der
vielen aus beifolgender Liſte erſichtlichen Mitglieder welche
meiſtens derjenigen Einwohnerklaſſe angehören die ſich nur
ſparweiſe ein Weihnachten ſowie das Geld für das darauf
folgende Miethsquartal erübrigen können wahrzunehmen und

r Zens einen Theil der geſparten Gelder zur Auszahlung zu
ringen

Vermiſchtes
Hier toller Jubel dort bittere grauſame Noth Wir

leſen in der Köln Volksztg unter dieſer Spitzmarke ſolgendes
Die Erzählung des Kölner Lokal Anzeigers von
dem Kinde welches gern im Himmel ſein wollte damit es
keinen Hunger mehr zu leiden brauche wird ſelidem ſie zu dem
unliebſamen Anftritte zwiſchen den Abgeordneten Bebel und
Graf v Arnim im Denlſchen Reichstage geführt hat auch
in der Preſſe lebbaft beſprochen und es fehlt nicht an Stimmen
welche die Wahrheit der ganzen rührſamen Geſchichte an
zweifeln Es macht ſich ein eifriges Beſtreben geltend dem
Sachverhalte noch nachträglich auf den Grund zu kommen und
ſogar ein Kölner Kriminalkommiſſar entfaltet nach dleſer
Richtung eine emſige Thätigkeit Angeſichts dieſes ungewöhn
lichen Jntereſſes welches der Angelegenbelt neuerdings wieder
geſchenkt wird dürſte die nachſtehende Erklärung des Ver
ſaſſers jener Zuſchrift vom 20 Februar d J behufs weiterer
Aufklärung willkommen ſein 1 Der Vorfall beruht auf
Wahrheit Der Schüler H der ſiebenten Klaſſe war ge
ſtorben Am nächſten Tage bedandelte der Lehrer der Klaſſe die
bibliſche Erzäblung Jeſus ſegnet die Kinder Bei der Er
klärung der Worte Laſſet die Kindlein zu mir kommen und
wehret es ihnen nicht denn für ſolche iſt das Himmelreich theiite
er ſeinen Schülern den Todesfall mit und bemerkte der kleine
H ſei nun im Himmel Jm Anſchluſſe daran erfolgte die
Frage Wer möchte auch wohl in den Himmel Die pädagogiſchbe
Berechtigung einer ſolchen allgemeinen Frage wird wohl niemand
im Ernſte beſtreiten wollen Anſf die Frage gab ein
Knabe die bekannte Antwort 2 Die Noth der Familie war
thatſächlich vorhanden und damit ergab ſich ſür mich
die Berechtigung zur Veröffentlichung des Vorſalles Der be
treffende Lehrer ging an demſelben Tage in die Wohnung des
Knaben und was er hier fand beziehungsweilſe nicht fand
bewog uns die anderer anzuruſen Jn einer
Dachſinbe fanden wir ſechs Perſonen die Frau und fünf Kinder
der kleine Raum diente alſo als Wohnung für ſieben Perſonen
Die Fran war krank von den Kindern war das älteſte ſieben
Jahre alt Zwei kleine Kinder konnten noch nicht laufen Der
Geſundheils bezw Kräſtezuſtand ſchien uns nach dem Ausfehen
der Kinder gering zu ſein Das Betkzeng war auch für die ge
ringſte Wintertemperalur nicht ansrelchend die Kleidung der
Kinder mangelbaſt Das Verdienſt des Mannes war gering
und relchte jedenſalls nicht um alles zu beſtreiten wofür bhler
geſorgt werden mußle liſtigere Wohnung kräftige Nabrung
beſſere Kleidung Bettzeng uſw Jch freue mich an dieſer Stelle
jenen danken zu können die beigeſtenert haben dieſer und noch
anderen Familien Wohlthaten erweiſen zu können Gott ver
gelt s ihnen reichlich 8 Wer trug die Schuld Nach
ünſeren Erkundigungen vor der Veröffentlichung des Vorfalles
und nach unſerer Ueberzeugung die wir auch heute noch haben
trifſt der vom Graſen v Arnim berührte Punkt nicht zu Sind
denn Krankheit große Familie mit kleinem Verdienſt nicht hin
xeichend um den Noihſland herbeizuſühren

Zwei tödtliche Unfälle ereigneten ſich am Mittwoch in und belBerlin Anf einer Fahrt Wer Land wurde der 31 Jahre alte

w

Landwirlh Louis Kagſch ans Jüterbog vom Wagen geſchleuder
und ſoſort nach Berlin geſchafft ſtarb aber infolge innerer Ver
letzungen auf dem Wege vom Potsdomer Vahnhoſe zur Kllnik

Auf dem Schleſiſchen Bahnhofe wurde der 65jährige Eiſen
bahnarbeiter Gottlieb Schulz von einer Rangirmaſchine um

ben und ſo ſchwer verleht daß er kurze Zeit darauf
arb
Aus dem Fenſter geſprungen Der ſchwer berzleidende Schloſſer
eſell Joſef S ſtürzte ſich am Mittwoch Nachmittag aus dem

Fenſter ſeines im zweiken Slock eines Hauſes am Friedrichshain
in Berlin gelegenen Wohnzimmers auf den Hof hinab und
fand auf der Stelle den Tod

Reubaueinfiurz Jn Frankfurt a O Kürzte ſeſlern ein Theil
des Nenbancs des Gulfeld ſchen Wagreubauſes ein Sechs
Arbeiter würden unter den elngeſtürzten ſtarken Monlerdecken
begraben Vier Arbeiter ſind bisber ſchwer verletzt nach dem
Krankenbauſe geſchaſſt worden Die Feuerwehr und Militär
arbelten an der Befreiung der übrigen Verſchüttelen Bis
abends waren acht Mann geborgen drei davon ſind todt
drei ſchwer und zwel keicht verletzt

Vom Hochwaſſer des Rheins Die Rheinhöhe betrug bei
Köln geſtern früh 3,62 Meter ſie iſt ſelt vorgeſtern früh um
77 enttmeter geſtiegen Die RNebenflüſſe des Rheins ſteigen
auch

Erdbeben in Ungarn Jn Szalmar bei VBnudapeſt wurde
geſtern mittag ein Erdbeben verſpürt das ſich von Oſt nach
Weſt bewegte und einigen Schaden anrlchtete
Alberne Stndentenſtreiche in Budapeſt Eine Anzahl von
Studenten drang in der Nacht zum Mittwoch in eine Singſpiel
halle ein in der eine deutſche Artiſtengruppe eine Vorſtellung
gab Sie verlangten ein ungariſches Lied welchem Wunſch ſofort
eniſprochen wurde Trotzdem dauerte der Lärm fort ſo daß die
Polizei einſchreiten mußte Zwei Studenten die der Pollzei
Widerſtand geleiſtet batten wurden verhaſtet jedoch ſpäter
nachdem ſie ſich legitimirt hatten wieder freigelaſſen Ein ähn
licher von Studenlen hervorgernfener lärmender Anſtritt kam in
der Nacht zum Donnerstag in einer anderen Singſpieihalle vor
in der eine ungariſche Vorſtellung ſtattfand Zehn Stuüdenten
die die Vorſtellung ſtörten wurden von der Polizei aufgefordert
ch zu legitimiren dann aber wieder freigelaſſen Verſchiedene
Blätter behaupten es handle ſich um eine planmäßige Bewegung
gegen deutſche Singſpielvorſtellungen doch haben in ſechs bis
acht anderen Singſpielhallen in denen in deutſcher Sprache ge
ſpielt wird keine Kundgebungen ſtaltgefunden Jene zwel Nocht
lokale in denen die erwähnten Auſtritte ſtattſanden ſind Lokale
untergeordneten Ranges wo häufig Lärmſcenen vorkohnmen
ohne daß man ihnen irgendwelche Bedeutung beimlßt

Schwere Stürme im Aermelkangl Jin Kanal ſetzte geſlern
morgen plötzlich ein ſehwerer Orkan ein Die nach dem Feſt
lande gehenden Kanalpoſtdampfer hatten bereits die Ueberfahrt
gemacht und kamen glücklich in Calais und Hoek van Holland
an Dagegen wurden andere auf der belebten Waſſerſtraße
unterwegs befindliche Schiffe ſchwer vom Sturm milgenommen
Ein Oceandampfer der vor dem harten Sturm in der Nähe
von Dovyer Schutz ſuchte nud vor Anker gehen wollte konnte
keinen Grund faſſen und trieb auf den Stränd zu
Weiter draußen verfank ein belgiſches Fiſcherfahrzeug vom
Siurme leck geworden ſo ſchnell daß die geſammte Beſatzung
von 16 Mann unterging Sämmtliche Rettungsſtationen wurden
alarmirt Die Telegraphenverbindung von London mit Glosgow
Liverpool und Bradfort ſind geſtört

Fuſt unglaublicher Lotterieſchindel Für die ſpaniſche Weih
nachtslöotterie deren Gewinne fünf Milllonen Pefetas beitragen
ſind Looſe in großem Umfange gefälſcht und in den Handel
gebracht worden Namentlich vermuthet man daß gefüälſchte
Lovſe vielfach ins Ausland verkauft worden ſind Es find
derelts mehrere Perſonen in dieſer Angelegenheit verhaftet
worden Es mögen daher alle Loosinhaber der ſpaniſchen Weilh
nochtslotterte ſich rechtzeitig vergewiſſern ob ſie echte Looſe oder
Falſifikate in der Hand haben denn die Enttäuſchung wäre ge
gebenenſalls doch eine recht arge wenn man einen anſtändigen
Gewinn gemacht zu haben glaubt und nachher erfährt daß da
auf den Gewinn lkautende Loos geſätſcht iſt

Die Flucht einer Nonne aus dem ſpaniſchen Franzis
kanerinnenkloſt er in Villaro bei Bilbao meldet man aus
Madrid Die Ronne gehörte bereits fünf Jahre dem Kloſter
an war aber nach ihren Angaben die ganze Zeit über Gegen
ſtand grauſfamſter Behandlung Die Flucht bewerkſtelligte die
Nonne dadurch daß ſie ſich von der Gartenmauer berabſtürzte
Beim Sprung zog ſie ſich erhebliche Verletzungen zu Die
Kirchenbehörde verlangt die Auslieferung der Nonne dleſe will
jedoch wicht wieder in das Kloſter zurückkehren Die Affäre er
regt in Spanien großes Auſſehen
Von der Peſt in Oncensland Jn Brisbane ff neuer

dings ein Peſtfall vorgekommen
Eine Bärferrebolte Jn der vorletzten Nacht zogen in Cadix

ſlreikende Bäcker und andere Ausſtändige mit Meſſern und
Stköcken bewuffnet unter den Rufen Nieder mit der bürger
lichen Geſellſchaßt Es lebe die ſoziale Revolntion, durch die
Straßen drangen in Läden ein raubten Waaren und lieſerten
wahrhaft vandaliſche Scenen Die Polizei und die Behörde er
wieſen ſich als ohnmächtig es herrſcht eine förmliche Panik
Einige Angeſtellte welche die Plünderung zu verhindern furhten
wurden verwundet

Letzte Telegramme

C BVerlin 13 Dez Die Zolltarif Kommiſſion des
Reichstages konſtitnirte ſich geſtern nach der Plenarſitzung
und wählte v Kardorff Reichsp zum Vorſitzenden und
Dr Paaſche ul zum ſtellvertretenden Vorſitzenden

Zara 13 Dez Beil den Landtagswahlen der Städte und
Handelskammern Dalmattiens ſind 7 Kroatiſch Natlonale ein
Angehöriger der Kroatiſchen Rechtspartei und zwei Jtallener
gewählt worden

Vukareſt 13 Dez Eine Senalsabordunng überreichte heute
dem König eine Adreſſe Er nahm dieſe dankend entgegen und
ſagte er erblicke in den zum Ausdruck gebrachten Gefühlen der
Liebe und Ergebenheit für den Thron und die Dynaſtie elne
bohe Belohnung dafür daß er ſein ganzes Leben dem öffentlichen
Woble gewidmet habe und hoffe die wohlbegonnene Beſſerung
der Finanzen werde fortgeletzt werden und die Armee werde ſich
der vom Lande gebrachten Opfer würdig erweilſen

Tientſin 13 Dez Ein gemeinſamer Bericht der Generale
Creagh und v Rohrſcheidt über den Vorfall vom 9 ſtelle
ſeſt daß die deutſchen Truppen frei von jeglicher Schuld ſind
Ferner iſt konſtatirt worden daß die deutſchen Truppen zunächft
nur den raſenden Afridi zu ködten ſuchten Als dann die
ihrem Kameroden folgenden Afridis die zu demſelben Zwecke
von der Schußwaffe Gebrauch machten und in der Richtung auf
die deutſchen Mannſchaften Schüſſe abgaben wurde die in der
Dämmerung entſtandene Verwirrung noch erhöbt und die
Deutſchen mißverſtanden den Zuſammenhang Der Vorfall iſt
nunmehr erledigt

Tauger 12 Dez Der Sultan iſt am Montag in Rabatt
eingetroſſen Der Gouverneur erließ eine Bekanntmachung der
zuſolge er alle Mauren ſtreng beſtrafe die Europäer beläſtigen
Der britiſche Geſandte wird am 21 d M in Rabalh ankommen
Die Truppen des Sultans bereiten ſich zum Kampfe vor
gegen die aufrühreriſchen Kabylen die zwel Kinder von Spaniern

h

entſührt haben
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